
 

30 metallzeitung | November 2020

Die Benteler-Gruppe hatte zu-
letzt die Za﻿hl der Auszubilden-
den von circa 60 gewerblich und 
kaufmännischen Auszubilden-
den und 20 Studierenden auf 
insgesamt nur noch 14 abge-
senkt. Die Corona-Pandemie ist 
sicher nicht allein der Auslöser 
dieser Ausbildungszurückhal-
tung. Sowohl qualitativ als auch 
quantitativ droht unser Techno-
logiestandort durch diese Ent-
scheidung schwer getroffen zu 
werden.

PADERBORN

Auch bei der Jubiläumsfeier des DGB war die Absicherung der Ausbil-
dung ein wichtiges Thema für viele Gäste.
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Viel Unterstützung für 
Benteler-Ausbildung
ZUKUNFTSSICHERUNG Viele Organisationen unterzeichnen 
die DGB-Petition für Erhalt einer breiten Ausbildung bei Benteler.

»Mit einer so großen Resonanz im 
Hochstift hatte ich wirklich nicht 
gerechnet«, erklärte Anke Unger 
vom Deutschen Gewerkschafts-
bund Ostwestfalen (DGB). Katho-
lische und evangelische Kirche 
im Hochstift und viele andere Or-
ganisationen unterschrieben als 
Erstunterzeichner die Petition 
des DGB »Gemeinsam den Aus-
bildungsplatz-Abbau umkehren, 
hoch qualifizierte Ausbildung er-
halten und Zukunft des Techno-
logie-Standorts absichern!«.

Neue 
 Bildungsprogramme

Die neuen Bildungspro-
gramme für 2021 erschei-
nen in diesen Tagen. Ihr 
findet sie auf unserer Web-
seite zum Download. In der 
Geschäftsstelle beraten wir 
gerne, welche Seminare für 
Euch geeignet sein können. 
Neben unseren lokalen An-
geboten der Bildungsko-
operation (BIKO OWL) gibt 
es diesmal gleich drei dicke 
Kataloge der IG Metall Bil-
dungsstätten: 
■ für Aktive in Betrieb und 

Gesellschaft, 
■ für Betriebsräte, Schwer-

behinderten- sowie Ju-
gend- und Auszubilden-
denvertretungen, 

■ für Angestellte, IT, 
 Engineering spezial.

  paderborn.igmetall.de
  , Bildung

TERMINE
■ BR Info-Tagung: Interne 

Arbeitsorganisation 
﻿9. November, ganztägig, Vital-
Hotel, Bad Lippspringe

■ Arbeitnehmer in  Betrieb, 
Wirtschaft und Gesell-
schaft – A1 
﻿9. bis 13. November, ganztä-
gig, IG Metall-Bildungszen-
trum Beverungen-Drenke; Se-
minaranmeldungen bitte stets 
über die Geschäftsstelle

■ Einführung in die Betriebs-
ratsarbeit BR I 
﻿16. bis 20. November, ganztä-
gig, Hotel Struckmeyer (Wie-
hen-Therme), Hüllhorst 

■ Arbeits- und Gesundheits-
schutz I – Gesundheitsrisi-
ken erkennen 
14. bis 18. Dezember, ganztä-
gig, Bildungszentrum HVHS 
Hustedt e.V. , Celle

 Manfred Block, Betriebsratsvor-
sitzender bei Benteler Steel/Tu-
be, erklärt dazu: »Wir müssen 
gemeinsame Wege finden, um 
unsere hochwertige Benteler-
Ausbildung für die Zukunft si-
cherzustellen. Und das ist un-
möglich, wenn die Ausbildungs-
zahlen so abgesenkt werden wie 
in den zurückliegenden Jahren. 
Auch in der Krise ist es unsere 
gemeinsame Aufgabe, unser ho-
hes Niveau abzusichern.« Und 
Christian Schachten, Betriebs-
ratsvorsitzender von Benteler 
Automotive, fügt hinzu: »Ausbil-
dungsplatzsicherung heißt Zu-
kunftssicherung. Unsere Werke 
in Paderborn sind in ihrer Ent-
wicklung auf Fachkräfte von 
morgen angewiesen. Diesen 
Nachwuchs bekommen wir nur, 
wenn Benteler wieder dazu zu-
rückkehrt, eine ordentliche An-
zahl von jungen Menschen jähr-
lich auszubilden.« 

IG Metall und DGB wün-
schen sich daher eine gemeinsa-
me Anstrengung aller in der Re-
gion, um mit allen verfügbaren 
Fördermitteln von Stadt, Land, 
Bund und der Bundesagentur 
für Arbeit, die Ausbildungsplät-
ze zu erhalten.
Die komplette Petition online:
  paderborn.igmetall.de      
   , Petition 
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75 Jahre DGB in Paderborn: Wir gratulieren!
Die IG Metall gratuliert dem 
Deutschen Gewerkschafts-
bund (DGB) herzlich zum  
75. Jubiläum in Paderborn.

Schon im August 1945 
wandten sich in Paderborn ak-
tive Gewerkschafter der Wei-
marer Zeit an die lokale briti-
sche Militärregierung mit der 
Bitte, die Bildung einer freien 
Gewerkschaft offiziell zu ge-
nehmigen. Vorausgegangen 

waren große Betriebsversamm-
lungen in den beiden Pader-
borner Eisenbahnwerkstätten. 
Am 14. Oktober 1945 konnte 
dann die erste offizielle Grün-
dungsversammlung des »Frei-
en Deutschen Gewerkschafts-
bundes (F.D.G.B.)« in Pader-
born stattfinden. Erster Vorsit-
zender wurde Hermann Brock-
mann, seit 1919 Mitglied der 
SPD. 

Die IG Metall kam dann im De-
zember 1945, nach der Grün-
dung durch Kolleginnen und 
Kollegen der Deutschen Gerä-
tebau und der Fritz Kleine Ma-
schinenfabrik in Salzkotten, 
hinzu.

Mehr zur Geschichte der 
Gewerkschaften in Paderborn 
findet sich im Buch »Immer 
wieder aufstehen«   von Marian-
ne Vogel. 

Lokalseite_11_2020_159_kk - Seite 1 20.10.2020 15:21


